
Hammerburg  Journal
Wagenräder lösen sich

Wichtiger Hinweis an Kunden
von  den  Gebrüder  Wagen-
bruch:  Bei  Kutschen  und
Wagen,  denen  im  Frühjahr
dieses  Jahres  die  Räder
gewechselt wurden, können sich
die Räder lösen. Scheinbar gibt
es  ein  größeres  Befestigungs-

problem. Und nicht wie zuerst
behauptet,  nur  Einzelfälle.
Wenden Sie sich bitte an eine
Stellmacherei  ihres  Vertrau-
ens. 
Die  Werkstatt  wurde  bereits
vom Senat wegen der schlech-
ten  Qualität  abgemahnt.  Hin-

weise der Gebrüder, das es an
dem  neuen  Straßenpflaster
lägen würde, wurde vom Senat
als  lächerliche  Ausrede  ab-
gewiesen.
- HPA -

Große Koboldfeierlichkeiten letzten Monat
Im  März  fand  im  "tanzenden
Einhorn"  eine  große  traditio-
nelle  Koboldfeierlichkeit  statt.
Der  Etikette  entsprechend,
waren  alle  Gäste   ausschließ-
lich  in  grüner  Kleidung

erschienen,  trugen  Kleeblätter
als  Schmuck  bei  sich  und
konsumierten  größere  Mengen
Bier.    
Aufgrund der großen Feierlich-
keiten,  wo  die  Reporter  und

Drucker  natürlich  ganz  vorne
dabei  waren,  fiel  leider  die
Zeitungsausgabe im März aus.
- Hammerburg Journal -

Diplomat (?) ohne Erinnerungen
Bei  den  große  traditionelle
Koboldfeierlichkeiten fließt  wie
bekannt  viel  Met  und  andere
geistreiche  Getränke.  Leider
auch bei Manchen, die es doch
nicht  vertragen.  Scheinbar
erwischte  es  dieses Jahr  einen

auswärtigen Diplomaten.  Das
glaubt  er  zumindest.  Er  kann
sich  derzeit  leider  an  Nichts
mehr  erinnern.  Aufgefunden
wurde er nur in seiner Bruche
im  Faulviertel  in  der  Nähe
bekannter  Damen,  die  jeden

Wunsch  erfüllen.  Er  ist  sich
sicher,  in  einer  sehr  wichtigen
diplomatischen  Mission  unter-
wegs zu sein. Von dieser hängt
sehr  viel  ab  und  entscheidet
über Tod und Leben. 
Leider konnte er noch nieman-

- Weisheit des Monats -
Lieber Rad dran als Rad ab
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den davon überzeugen und sucht
wohl  immer  noch  Kontakt  zu
Hammerburger  Diplomaten.
Derzeit  kümmert  sich  die
Armenmission  im  Faulviertel
um den armen Mann. 
Dort geht man aber davon aus,

das  die  Geschichte  nur
ausgedacht ist, um sich vor der
noch  offene  Rechnung  bei  den
lustvollen  und  beglückenden
Freuden-Damen  zu  drücken.
Frieda&Lisbeth  sind  sehr
betrübt,  das  ihre  vorzüglichen

Dienste  so  wenig  Wert-
geschätzt werden. Sie möchten
aber auch keinen Ärger machen.
Daher wurden  auch keine Ein-
richtungen der Stadt involviert.
- HPA -

Mysteriöses Kinderkleid in der Wand
In der Taverne zum tanzenden
Einhorn ist bei Umbauarbeiten
das  Kleid  eines  Kindes  hinter
einer Wand aufgetaucht. 
"Vielleicht  haben  das  die
vorigen  Besitzer  eingemauert,
weil es verflucht ist!" lautet die
Theorie eines Gastes.
"Blödsinn!  Das  hat  da

bestimmt  einfach  nur  gezogen
wie Hechtsuppe, und deswegen
wurde  dass  da  einfach  rein
gestopft.  Die  Gören  wachsen
heutzutage  doch  so  schnell,  da
war  das  bestimmt  einfach
über." so ein anderer Gast.
Was tatsächlich dahinter steckt
wird  womöglich  ein  ewiges

Rätsel  bleiben.  Das  Kleid
welches eher in dunklen Farben
von  Grün  bis  Blau  gehalten
ist,  weißt  jedenfalls  kaum
Alterserscheinungen  auf,  ob-
wohl  es  seit  mindestens  5
Jahren in dieser Wand gesteckt
hat.
- Dörte Diesig -

Schuster schlägt Kunde tot
Der  Kunde  ist  stets  König.
Dies dachte sich wohl auch ein
vermögender  Mann  dessen
Name  ungenannt  bleiben  soll,
der aus der Hochstadt stammte.
Er  gab  ein  paar  Schuhe  bei
einem  Schuster  im Baracken-
viertel in Auftrag. 
Nach der Aussage Angeklagten
kritisierte der Kunde jedoch bei
jeder  Übergabe  einen  anderen

Punkt  an  den  fertigen
Schuhen,  bis  er  zum Schluss
den  gesamten  Auftrag  stor-
nieren  wollte.  Da  sah  der
Schuster,  der  bis  zu  dem
Zeitpunkt  bereits  schon  etliche
Stunden  in  dieses  Paar
investiert hatte, Rot. Er nahm
einen  Hammer  zur  Hand  und
erschlug den Mann. 
Weitere  Handwerker  sprachen

sich  für  den  Schuster  aus,  da
besagter  Kunde  in  der
Vergangenheit  auch  ihnen
Aufträge gab und diese  später
wieder stornierte und sie so viel
Zeit  für Lau investiert  hatten.
der  Schuster  wurde  zu  9
Jahren Haft verurteilt.
- Dörte Diesig -

Gefährlicher "Feen"-Staub in der Luft?
Verschiedene  Bewohner  der
Stadt  klagen  derzeit  über
Reizungen  von  Augen  und
laufenden Nasen.  Dies beson-
ders in der Nähe von blühenden
Büschen und Wiesen. 
Eine  Gruppe  von  reisender

Händler, die sich "Medikaster"
nennen, bezeichnen es als Feen-
Staub-Problem.  Menschen
sollten  nicht  in  Kontakt  mit
dem Feen-Staub kommen. Der
Staub kommt von den kleinen
Blüten-Feen,  die  momentan

sehr aktiv sind. 
Falls Stadtbewohner doch mit
dem Staub in Berührung kom-
men,  haben  die  "Medikaster"
ein wirkungsvolles Gegenmittel
im  Angebot.  Antreffen  kann
man sie  auf  den  Märkten  der
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Stadt.  Käufer  des  Heilmittel
berichteten  von  sehr  hohem
Alkoholgehalt  und  einer
einschläfernden  Wirkung.

Manche  berichten  von  einem
heftigen  Brummschädel  am
nächsten   Morgen,  den  die
"Medikaster"  aber  als  eine

heilsame Abstoßreaktion gegen
dem Staub ansehen. 
- HPA -

Straßensperrungen wegen Kanalisationsarbeiten
Die   umfassende  Sanierung
der  Kanalisation  der  Stadt
forder  ihre  Opfer.  Bis  jetzt
noch keine Menschenleben, aber
bereite einige Nerven. 
Wegen den  Bauarbeiten  müs-
sen  leider  einige  Straßen
gesperrt  werden.  Dabei
wandern  die  Sperrungen  mit

den Bauarbeiten langsam durch
die  Stadt.  Die  Straßen
werden  natürlich  mit  dem
besten Straßenbelag der Stadt
wieder  verschlossen.  "Jegliche
Probleme bei Wagenrädern hat
nichts mit den neuen Pflaster-
steine  zu  tun",  versichert
Senatssprecher  Hans Fugger.

"Nun wird alles besser und es
wird  zukünftig  wieder  alles
ordentlich flutschen." Wer sich
unter die Spender oder Arbeiter
(mit  Bezahlung)  einreihen
möchte,  ist  beim  Senat  sehr
willkommen, so Fugger.
- HPA -

Engpass bei Eisen-Erzen?
Mit  dem  neuen  Jahr  steigt
wieder  der  Verbrauch  an
Metall-Erzen.  Viele  neue
Kriege (natürlich weit  entfernt
von der  Hammerburg,  den die
Hammerburg  ist  sicher),
Besorgungen  (Raubzüge)  und

sonstige Reisen benötigen neue
Waffen  und  Rüstungen.
Manche  Schmieden  erhöhten
aufgrund der Nachfrage bereits
die Preise. 
Kann  sich  bald  nur  noch  der
Reiche  ein  Schwert  und  eine

Plattenrüstung leisten? 
Die  Geldverleiher  freuen  sich
über neue Geschäfte. Oder wie
wäre  es  mit  ein  paar
erfolgreichen Wettplatzierungen
zu besten Quoten?
- HPA -

Änderung der Gebührensatzung für Tavernen
Die  Gebührensatzung  für
Tavernen  wurde  vereinfacht.
Früher  wurden  die  Abgaben
u.a.  durch  die  Anzahl  der
Zugangstüren  zur  Taverne
bestimmt. Jetzt  ist  die Anzahl
unbedeutend. 

Niemand  bestätigt  einen
Zusammenhang,  aber  seit  der
Bekanntgabe  der  Änderung
tauchen  nun  immer  wieder
Türen  in  Tavernen  auf.  "Sie
war  einfach  plötzlich  da",
versicherte  der  Besitzer  einer

stadtbekannten (und der Stadt-
wache gut bekannten) Taverne,
der  aber  unbenannt  bleiben
möchte.
- HPA -

"Die Wahrheit" abgebrannt
Eine  neue  Zeitung  "Die
Wahrheit"  sollte  in  der
Hammerburg erscheinen.
Durch Mundpropaganda   be-
reits  bekannt:  Die  erste  Aus-

gabe sollte mit zwei besonderen
Aufmacher gedruckt werden:
"Skandal in der Hammerburg.
Wer regiert in Wirklichkeit die
Hammerburg.  Besteht  der

Senat  nur  aus  Marionetten?"
und 
"Schmuggel  über  die  Süd-
grenze. Garde auf beiden Augen
blind?"  

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.
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Jedoch wird es nicht mehr dazu
kommen.  Wie  der  Zeitungs-
herausgeber,  dessen  Namen
unbekannt ist, berichtet, ist eine
umgefallene  Öllampe  schuld
daran, dass es im Verlagshaus
brannte.  Es  war  nur  ein
ungeschicktes Versehen.
Die  Stadtwache  wurde  auf
Wunsch  des  Zeitungsheraus-

gebers nicht hinzugezogen, weil
er  es  als  überflüssig  ansieht.
Und  seine  Gesichtsverletzun-
gen  kommen  auch  nur  vom
gescheiterten  Versuch  noch
etwas zu retten.
Leider  sind  nun  alle  Nach-
forschungen  verbrannt.  Er
selber  will  jetzt  die  Hammer-
burg verlassen. Dorthin ziehen,

wo  es  ruhiger  und  friedlicher
ist.
Das  Hammerburg  Journal
wünscht  Gute  Besserung  und
unterstützte  die  beinahe  Kon-
kurrenz  mit  dem  Aufkauf  des
vom  Feuer  übrig  gebliebenen
Papierbestandes. 
- HPA -

Neue sportliche Wettkämpfe
Erster  Testkampf  verlief  er-
folgreich.
In  einem  Boxkampf  kämpfte
ein  Boxer  der  Zwerge  gegen
den  "Der  Baumfäller"
(Mensch) aus dem Faulviertel.
Dabei  konnten  die  Zuschauer
auf den Kampf wetten. Es gab
3 Möglichkeiten:
1) Sieg Zwerg, 
2) Sieg Mensch
3) Unentschieden
Der  Zwerg  konnte  am  Ende
eines  spannenden  Kampfes
siegen.  Die  Gewinner  beim
Wetten wurden entsprechen der
Quote ausgezahlt.
Beim  zweiten  Boxkampf  trat
ein weitere Boxer "Der Zahn-
brecher"  aus  der  Faulviertel

gegen  den  Studenten  Volker
aus  der  Nordburg  an.  Sein
Lebensmotto: "Alle Macht dem
VOLKer".
Der Student hatte jedoch keine
Chance  im Boxring.  Wäre  er
lieber  bei  seinen  Büchern  ge-
blieben.
Die  Wettquoten  waren  auch
dem entsprechend.
Bis  zur  nächsten  Zeitungs-
ausgabe  werden  folgende  (und
weitere) Kämpfe erwartet:
Rückrunde des ersten Kampfes
und eine Revanche von Bruder
des geschlagenen Studenten.

Des  weiteren  werden  weiter
Teilnehmer  gesucht  für:
Bruchenball,  Boxen  und  be-

stimmt  vieles  mehr.  Gerne
sollen  sich  alle  Kämpfer  und
Mannschaften  bei  der  Zeitung
melden. Eine kleine Wetten ist
doch nicht verboten? 
Bei  einer  größeren  Nachfrage
würde  die  Zeitung vorbereitete
Wettscheine  mit  in  die  Zei-
tungsausgabe drucken.

Gibt es noch Kampf-Hamster?
Vor 2 Jahre gab es sie noch.
Gäbe  es  in  der  Hammerburg
noch  genügend  Teilnehmer  für
eine Hamsta-Kampf-Liga?
Oder wurde sie inzwischen alle
gemästet und gegessen?
- HPA -

Was das letzte Mal im Herzen der Stadt geschah:
-- 2 Kobolde und eine stumme
Banshee besuchten die Taverne
und verteilten Ostereier.
--  Duell  bis  aufs  erste  Blut.

Ein  Stadtgardist  kämpfte  aus
Langeweile  gegen  einen  Be-
sucher  der  Stadt.  Das  Duell
wurde aber leider wegen Regel-

bruch abgebrochen. Oder steck-
te mehr dahinter?

- Tyron -

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.
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Mehr Handel innerhalb der Hammerburg?
Wie  kann  der  Handel  in  der
Hammerburg  gefördert  wer-
den?  Welche  Art  von  Unter-
stützung wird gewünscht? Was
kann  anders  gemacht  werden?
Wo liegen Hindernisse?  Wird
Starthilfe benötigt?

Das  Hammerburg  Journal
interessiert  sich  für  Eure
Meinungen.  Sprecht  am  ein-
fachsten  dem  Zeitungsver-
käufer an oder schicken uns eine
Nachricht.  Alles wird vertrau-
lich  und  auf  Wunsch  anonym

behandelt. Auch von Händlern,
die  sich  aus  welchen  Grund
auch immer  aus der  Hammer-
burg  zurückgezogen  haben,
würden  mich  ebenfalls  die
Gründe interessieren.
-Tyron-

Geschichten von Leuten für Leute
Oftmals  passieren  spannende
Geschichten  in  der  Hammer-
burg und niemand bekommt sie
mit? Dabei ist es einfach diese
zu  verbreiten!  Setzte  dich  mit
unserem Verkäufer  des Ham-
merburg  Journals  zusammen
und er wird dir einen Kontakt
zu  einem  unserer  Schreiber

vermitteln.  Wir  bringen  deine
Geschichte  zu  Papier.  Oder
schicke uns komplette Texte zu.
Decke  Ungerechtigkeiten  auf.
Entlarve Diebe und Halunken.
Sorge  für  Licht  im  Dunkeln
und  warne  deine  Mitbürger.
Oder  berichte  von  deinen
Geschäften  oder  Heldentaten.

Ganz  gleich,  melde  dich  beim
Hammerburg  Journals  und
werde  Teil  der  Hammerburg!
- Tyron -

Auch per Brieftaube:
Schreibstube@Hammerburg-
Journal.de

Stadtwache   sucht Frauen und Männer zur Verstärkung.
Sei es tatkräftig oder Redegewand. Für kurz oder längerfristig.
Gute Bezahlung & Arbeitszeiten nach Absprache.
Geeignet für Neu-Hammerburger und Alteingesessene.
Einsatzgebiet: Taverne zum tanzendem Einhorn und Umgebung
Aufgaben: Ordnung, Verhaftungen, Arm der Obrigkeit

Sei der Fels in der Brandung, die Ruhe im Sturm und das Schwert im Bösen!
Werde Teil einer starken Gemeinschaft! Die Stadtwache braucht Euch.

Meldet Euch bei der Stadtwache 
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Leute von Heute
Dörte Diesig: Hallo und Herzlich Willkommen bei der heutigen Ausgabe von
'Leute von Heute'. Mein Name ist Dörte Diesig. Heute darf ich eine hübsche Dame
begrüßen. Wie heißt du?
Gräten Greta: Eh danke, Gräten Greta.
Dörte Diesig: Freut mich sehr Gräten Greta. Darf ich erfahren woher du stammst?
Gräten Greta: Die Freude ist ganz meinerseits! Wo ich her komme sieht man doch!
Ich stamme aus dem Stirland, der Besten aller imperialen Provinzen unter
Unserem Kaiser Karl Franz!
Dörte Diesig: Oh Verzeihung. Bisher habe ich tatsächlich noch nicht so viele zu Gesicht bekommen die zu 
dem Imperium gehören. Nun, was hat dich dazu bewegt dich dem Imperium anzuschließen?
Gräten Greta: Naja also, ich wurde da geboren...und das Familiengeschäft lief nicht mehr so gut und das 
Beste und Ehren vollste was du als Bürger des Imperiums tuen kannst ist dich bei einer der Truppen 
deiner Provinz mustern zu lassen und für Karl Franz zu streiten! Der Sold ist nicht schlecht. 2 Rüben 
mindestens.
Dörte Diesig: Nun es ist sehr bedauerlich, dass das Familiengeschäft nicht sonderlich gut lief. Welch 
Funktion nimmst du in der Truppe ein?
Gräten Greta: Ich bin bei der Stir Fluss Patroullie. Wir kümmern uns um die Sicherheit auf dem Stir 
damit die Handelswege frei bleiben und keine sylvanischen Truppen oder andere Feinde über den Fluss 
einfallen.
Dörte Diesig: Hat das Imperium denn viele Feinde?
Gräten Greta: Ausreichend das man als Soldat genug zu tun hat. Zuerst sind da diese ganzen Nicht-
Menschen. Angefangen mit so Kroppzeuch wie Orks und Goblins über riesige Tierwesen bis hin zu 
hinterlistigen Biestern wie Elfen. Dann gibt es noch die menschlichen Feinde wie die Bretonen und all jene 
die sich mit dem Chaos einlassen. Die erkennt man manchmal kaum noch als Mensch. Dann haben wir 
noch die üblichen Grenzkonflikte unter den Provinzen selbst und wir im Stirland habe einen ewig 
währenden Krieg in Oststirland mit rebellischen Aufständlern. Wortwörtlich. Die Toten stehen wieder 
auf. Die Armee wird von Vampiren geführt.
Dörte Diesig: Das ist wirklich eine lange Liste von Feinden. Ich denke es würde zu viel Zeit in Anspruch 
nehmen noch mehr darauf einzugehen und unsere Zeit ist nahezu um. Gibt es neben all den Gefahren denn 
wenigstens noch Zeit für die Liebe?
Gräten Greta: Nahende Gefahr macht Liebe erst zu dem kurzweiligen Abenteuer welches sie ist.
Dörte Diesig: Auch wenn es die Herren gewiss brennend Interessiert ob es auch einen Herren an deine 
Seite gibt, müssen wir langsam zum Ende kommen. Gibt es noch abschließende Worte für unsere 
Leserinnen und Leser?
Gräten Greta: Lasst euch nie den Wind aus den Segeln nehmen! Heil Karl Franz!
Dörte Diesig: Vielen Dank für das Interview.
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Unsere Marktseiten - Teil 1
// Stellenmarkt // Kontaktanzeigen // Bekanntmachungen // Sonstiges //

Kreis: 1 Kupfer für 3 Monate für die Standardgröße

Stellmacherei Becks

Beste Karren + Kutschen aus der Südstadt

Mietkarren und -wagen ab 1 Kupfer/Tag
Mietkutschen    ab 2 Kupfer/Tag
Neubau    ab 1 Silber

Jetzt 1 Jahr kostenfreie 
Wartung und Reparaturen

Stellmacherei Becks aus der Südstadt

(1/9)

Zündhölzer oder Spielkarten
mit eurem Banner oder Portrait 

von Euch oder Eurer Familie/Clan/Truppe/Orden
könnt ihr bei mir Bestellen. 

Mr. Falconer 

 (6/6)

Neuer Drachenjäger

Dark, der Drachenjäger

bietet seine Dienste an.
Erfolgreich im Aufspüren und Töten von Drachen.

(Belohnung für Hinweise zu Drachennester.)

(2/12)

(Hier ist Platz für deine Anzeige.)

Suche Verstärkung für den
Verkauf und Unterstützung

 von Tränken und Hexerarbeit
(neutrale und weiße Magie).

Bei Interesse bitte bei Amroth melden.
Meist zu finden im Raucherbereich der
Taverne "zum tanzendem Einhorn" 

(4/12)

Mitfahrplatz gesucht
nach Holzbrück (JdS) auf Mythodea

Vielleicht auch Lageranschluss
für 3 Leute mit 2 Zelten

Bitte melden bei Tyron, 
den Zeitungsvertreter des Fuchsboten

Zum Aufgeben einer Anzeige bitte beim Zeitungsverkäufer melden. 
Standardgröße: 1 Kupfer pro 3 Monate. Bei größeren Anzeigen wird ein Aufschlag berechnet.

Auch per Brieftaube erreichbar: Schreibstube@Hammerburg-Journal.de

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.
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Unsere Marktseiten - Teil 2
// Stellenmarkt // Kontaktanzeigen // Bekanntmachungen // Sonstiges //

Kreis: 1 Kupfer für 3 Monate für die Standardgröße

Versagt im Bett die Manneskraft?
Ist dein Soldat nur krumm und schlaff?

Will dein Speer nachts nicht mehr stechen,
kann ich für dich 'ne Lanze brechen.

Für'n strammen Seemann blickt nach vorn,
rasch kaufe gemahlen Dornelf-Dorn.

Zu Risiken und Nebenwirkungen
fragen Sie Ihren Zahnreißer oder Alchemisten

(2/3)

In Gedenken an

Efrizelb

Mögen seine Taten unvergessen bleiben

Die Familie De la Rocca
sucht freie Mitarbeiter 

die unterschiedliche Arbeiten 
im Tross auf Mythodea verrichten. 

Für genauere Informationen steht die Familie 
gerne zur Verfügung. 

(7/12) 

Gesuch!

Annabelle

Blondes Haar       Blaue Augen
Blaue Schleife      Blaues Kleid

Weiße Schürze
Hinweise bitte an Vincent van der Vaal,
Ratsherr für den Handel in Porto Franco,

Freyenmark, Mythodea. (3/5)

Wer Interesse hat, mir ein Interview zu geben,
möchte sich bitte an Tyron von der Zeitung wenden!

Eure Dörte Diesig. 
(Hier ist Platz für deine Anzeige.)

Leere Kleine Trankfläschchen
zu verkaufen
Gegen Gebot

  (Chiffre-Code 317)

Beste Schuhe billig zu verkaufen
Jupp's Schuhe im Barackenviertel

Bitte bei seiner Frau melden, 
da Jupp momentan verhindert ist

(1/1)

Zum Aufgeben einer Anzeige bitte beim Zeitungsverkäufer melden. 
Standardgröße: 1 Kupfer pro 3 Monate. Bei größeren Anzeigen wird ein Aufschlag berechnet.

Auch per Brieftaube erreichbar: Schreibstube@Hammerburg-Journal.de
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Horoskop
Flusspython Glück x

Du musst dir darüber Gedanken machen was du eigentlich willst. Liebe x x

Gesundheit x x x x

Geld x x

Nölender Nasenbär Glück x x

Du solltest dir öfter mal eine Pause gönnen. Liebe x x x

Gesundheit x x x

Geld x x

Riesenschnake Glück x x x x

Du musst endlich verstehen, dass die Welt sich nicht nur um dich 
dreht.

Liebe x x x

Gesundheit x x x

Geld x x

Hornochse Glück x x x

Es ist vollkommen in Ordnung auch mal seine eigenen Interessen zu 
verfolgen und sich nicht immer nur nach den Wünschen der Anderen 
zu richten.

Liebe x

Gesundheit x x x

Geld x x

Säbelzahneichhörnchen Glück x x

Manchmal muss man einfach akzeptieren, dass das Leben anders 
läuft als man es geplant hat.

Liebe x x

Gesundheit x x x

Geld x

Wollhuhn Glück x x x x

Du schaffst es Andere von deiner Sichtweise zu überzeugen. Liebe x x x

Gesundheit x x

Geld x x x

Jarlowischer Riesenwaldigel Glück x x x

Nimm dir die Zeit die du brauchst. Liebe x x x

Gesundheit x x

Geld x x

Schwamm Glück x

Es ist an der Zeit deinem Ärger Luft zu machen, damit er dich nicht 
auffrisst

Liebe x x x x

Gesundheit x x

Geld x x x x

Du willst dein Seelentier wissen? Frag die Familie De la Rocca!           Nur 1 Kupfer.

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.
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Lokalteil - Neutrales Viertel   

Viertel der Stadt Zuständig Stellvertreter Besonderes im Viertel

Große Stadtkarte der Hammerburg
u.a. beim Wirt erhältlich

Nordburg 1 Sir Matrim Angel Soria Gonzales Chavez Magier-Akademie
Hochstadt 2 Der Doktor 
Barackenviertel 3 Jago Lopez Mario de Francesco Waisenhaus, Friedhof
Faulviertel 4 H. Hermann Sumpfgebiet
Neutrales Viertel 5 Der Doktor Taverne zum tanzendem Einhorn
Handelsviertel 6 F. Feffersack 
Südstadt 7 Ragna Graumarm ?? Anlegeturm für Luftschiffe
Eisernes Viertel 8 Rosalina Gomez de la Rocca
Seerecht Skip 

Besucher und Bewohner des Neutralen Viertel: 
Sir Eldrik Wildekin, Richter, Hochmeister des Ritterordens zu Rottstedt  
Ulf Azuregon, Leutnant der Stadtwache des neutralen Viertels (Interview: 40)
Grimm Mori, Totengräber & Verwalter des Friedhof, bildet aus
Eoghan O'Malley, Wirt vom "zum tanzendem Einhorn", zu finden hinter dem Tresen
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Doktor Guy O'Brian, der Doktor, Untersucht Todesfälle, sucht Verstärkung, (Interview:  9 20.12)
Sir Matrim, Vorsitz von der Magierakademie
Angel Soria Gonzales Chavez, Stellvertreter von Sir Matrim
Jago Lopez
Mario, Stellvertreter von Jago Lopez
Ragna Graumarm, Feldscherer in Ausbildung, Schamane, Kräuterkundiger (Interview: 24 19.03)
Rosalina Gomez  de la Rocca, Holzhändlerin, zuständig für das südliche Waldgebiet, sucht Schmiede, Büchsenmacher und Zimmerleute
Skip, Käpten vom Schiff Roten Stern, sucht Verstärkung

"Halbes Kupfer", Helferlein des Doktors, Feldscherin
Handelshaus Sey
  Auriga Sey, Kaufmann, "Destillerie Elendor & Sey"
  Elendor, Geschäftsmann, "Destillerie Elendor & Sey"
  Kjelt, Angestellter

  Ilia Merran, angehende Heilerin
  Deimos, Gardist der Hammerburg, Diplomatenschutz

Familie O´Grady, aus Shirewale
  Jothan O´Grady, Schreibergilde-Meister, Schreiber, Besitzer der Schreiberbank, sucht Lehrling (w), (Interview: 6 20.9)
Tara, Kartenlegerin & Schmuckhändlerin
Familie De la Rocca, vermitteln Handelsgeschäfte & Versicherungen, 
  Charlotta Gabriella De la Rocca, Gildemeisterin der Massagegilde auf Mythodea, (Interview: 12 21.3)
  Roché De la Rocca, Geschäftsmann
  Rafaella De la Rocca, Kartenlegerin
  Mariella De la Rocca, Kräuterhändlerin

  Isabella De la Rocca, Bäckerin
  Aldo De la Rocca
  Annadia De la Rocca

  Diego De la Rocca, Kaufmann für alles, Vermittelt in der Liebesbranche
Monique Le Deux, Leiterin der Herzdame von Diego de la Rocca und des Waisenhauses 
Naaja, Herzdame von Diego de la Rocca, (Interview: 18 19.9)
Belle, Herzdame von Diego de la Rocca 

Julietta, Herzdame von Diego de la Rocca, (Interview: 7 18.10)
Clarisse, Herzdame von Diego de la Rocca

Salfado, Geschäftsmann
Jera der Redswan, Gewürzhändlerin
Martin Schlotter, Schreiber, Potrai-Maler, Leibdiener der De la Rocca

Marino il Mariniero, Seemann (I: 31 15.10.)
Ramona de la Rocca, Henna Malerei und Portraits (I: 29 20.08)

Zwergen-Clan Steinbrecher, Zuständig für die Zwergen-Großschmiede im Faulviertel
  Durek Steinbrecher, der Sohn des Hochkönigs von DunMâr  (Interview: 20 19.12)
Kilijan Farmodur, Handelshaus Farmodur, sucht Kontor-Mitarbeiter
Gwenael Servan, Kanonenschmiede
Felix, Sprengmeister, Pulverrei, sucht Verstärkung (I: 20 21.11)
Gianni Martinez, Zigarrenhändler (Interview 17 15.8)
Jack Primes, Händler, biete Transportmöglichkeiten
Tomke Hanson, mit dem Goldzahn am Hut
Sari Hopfenbrand, Smutje & Bäckerin, (Interview 11 21.2)
Violetta und Sandero Los Viajeros, Schmuckverkäufer (I: 36 18.03.)
Albrecht von Falkenstein, Teppichhändler
Amroth, Verkauf Tränken & Hexerarbeit (neutrale & weiße Magie)

Ragnar Tyfîngûr Vâlî, Jahrl von Haitabu, Nachfolger seines Vaters Hadvar
Natix, Manufaktur Natix, Schmuck-Salwürkerin, Kettenschmuck (I: 34 21.01.)
Esme, Sarwürkerin bei Natix (I: 35 18.02.)
Hinnerk, Barde
Dimitry Dubrovnik (Interview: 8 15.11)
Rhodenia Azzurra Rothahn, Schreiberin, hilft bei Verhandlungen
Amira Lucia Rodregas, Schmuckhändlerin
Raigan Ewladson, Holzkünstler, Holzschnitzer (I: 27 18.06)
Imperiale Truppe, da um das Wichtige in dieser Welt zu erledigen
Bruder Khalidos

Tyron, Mechanikus, Abenteurer, Forscher, Mitarbeiter des Hammerburg Journals und des Fuchs Boten (auf Mythodea), Münzforscher und Münzhändler, 
Gildemeister der Banken- und Wechslergilde Mythodeas
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